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1982 -12- 17 
ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Wiesinger/ f)r;. JchIfVJ~me.r 
und Genossen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Weiterbau des neuen Allgemeinen Krankenhauses 

in Wien 

Angesichts der Tatsache, daß die von Abg.z.NR 

Dr. Günther Wiesinger am 25. 11. 1982 im Rahmen 

der Budgetberatuhgen aber das Kapitel Wissenschaft 

und Forschung schriftlich überreichten Anfragen,die den 

Weiterbau des AKH betreffen, vom Bundesminister für 

Wissenschaft und Forschung bis jetzt nicht __ beantu>orte_t 

wurden, s te lIen die un ter fertigte n Abgeordnet-en an den 

pundesminister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e : 
~ -.. -

1. In weZcher Form sind Sie i~ die Weiterführung des ARE-Neubaues 

eingeDu,.dcl; ? 

2. Eis lJal:1ö ist mit der endgültigen FertiBsteZZung zu J'echnen? 

3. J.~elc];e 'J(irmine kÖl-.ner. Sie für Teilir.betriebnc.hrr.e'~ c.l;gevel;? 

4. Entspricht es den Tatsachen~ daß nach der Verschiebung de~ 

1'el'mines einer Teilfertigstellung von 1983/84 auf 1985 

auc]l di esel' Termin nich't mehr eingeha Z tel: uerdcn kam,? 

~. ,{·te hoch lJerden die gesamten Bau1~osten nach dem letzter. 

Stand sein? 

6. Vorauf sind die standigcn Schwankungen in der Prognose der 

Baukosten zurUckzuführen? 
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1. Auf ~ie hoch ~erden sich die Betriebskosten nach Inbetrieb­

nahme des AKN ~irklich belaufen? 

8. Hat der neue Generalunternehme~ VOEST a~ bishcrige~ Kcn~ert 

einschneidende Xnderungen vorgenommen? 

9. h'enn ja~ zve lche? 

10. Welche Auswirkungen haben diese etzvaigen Jfnderungen auf 

den Zeitpunkt der FertigsteZlung einerseits und die gesamten 

Bau- bZLJ. Betriebskosten andererseits? 

1J. ""em, nein~ zvarum ist die Fertigstellung doch erst epäter 

möglich? 

12. h'aruiTi ist .. m Budget 1983 nur 1 Mrd. S vorgeeeher.~ ol;-..'ohZ der 

Fina~z- und InveEtitionspZan 1982 - 1966 f~r 195~ noch je 

2~ 1 J.:J·d. S für de1; Bur:d u'ld dae Land J.,'ie,. vorgesehen iiattc.: 

13. U~ L.,ieviel ist die BaUl'ate für das Jahr 1982 ge7~ül':;t 

lJol'dl.n~ ? 

14. Uit ~elchcn verbauten Summen rechnen Sie fUr 19827 

16. Welche ~usLJirkungen zverden die kommenden Betriebskosten 

des neuen AKH auf das gesamte System des kZinischen .Mehr~ 

aufzvandes haben? 

16. Wie soll das finanziert zverden? 

.-, 
11. Wurde ~it der VOEST ein Kostenlimit vereinbart? 

18. Wenn ja~ ~ie lautet dieses? 
I 

19. Wenn nein, zvarum zvurde ein derartiges Kostenlimit nicht 
vereinbart? 
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20. Wurde mit der VljEST ein Zeitlimit vereinbart? 

21. Wenn ja, wie sieht dieser Zeitplan aus? 

22. Wenn nein, warum wurde ein derartiger Zeitplan nicht 

vereinbart? 

23. Wie wahren der Bund und die Stadt Wien in der jetzigen 

Konstruktion ihre Rechte als eigentliche Bauherren .bzw. 

wie üben die beiden eine effektive Kontrolle aus? 

24. Gibt es nach der Obernahme des Projektes durch die VljEST 

weiterhin die MögZichkeit der KontroZle durch den Rechnungs­

hof sowie durch das Kontrollamt der Stadt Wien? 

25. Bat die VljEST neben der Errichtung auch die spätere 

Funktionstüchtigkeit des neuen AKH garantiert? 
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